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Angebote von okay.zusammen leben           
______________________________________________________________________           
 
 
08.06.2026, 14.00 – 17.15 Uhr in Bregenz 
'in Arbeit!': Politische Partizipation von Zugewanderten in Vorarlberg 
Politische Partizipation ist eine wichtige Voraussetzung für umfassende gesellschaftliche Teilhabe. 
okay.zusammen leben betont die Bedeutung politischer Partizipation von Menschen mit Migrationsgeschichte 
nicht nur demokratiepolitisch, sondern nimmt sie auch als Indikator für gelingende Integrationsprozesse und die 
gesellschaftliche Offenheit eines Landes. Wie hat sich die politische Partizipation von Zugewanderten in 
Vorarlberg auf Landesebene in den letzten Jahren entwickelt? Bei dieser Veranstaltung präsentieren wir dazu 
neue Erkenntnisse. Yonca Dege von der Deutschlandstiftung Integration in Berlin stellt das Programm "Diversify" 
vor. Dieses Programm fördert gezielt die politische Partizipation benachteiligter junger Menschen, darunter junge 
Menschen mit Migrationsgeschichte. Und wir werfen einen Blick auf die Maßnahmen und Erfahrungen der letzten 
20 Jahre zur Förderung der politischen Beteiligung von Frauen in diesem Land. All das soll uns Impulse für die 
weitere Stärkung des politischen Engagements von Zugewanderten in Vorarlberg geben. 
Ort: Vorarlberg Museum, Kornmarktplatz 1, 6900 Bregenz 
Anmeldung: https://form.jotform.com/260812972428361 
Information: https://www.okay-line.at/aktuell/in-arbeit-politische-partizipation-von-zugewanderten-in-vorarlbe/  
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem vorarlberg museum statt und wird unterstützt vom Land 
Vorarlberg. 
Die Publikation erscheint in der Reihe "'… und sie bewegt sich doch.' – Zur politischen Partizipation von 
Zugewanderten und ihren Nachkommen" und steht ab 9. Juni 2026 unter www.okay-line.at zur Verfügung. 
 
...........................................................         
 
23.06.2026, 18.30 Uhr in Dornbirn                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                       
Werkstatt-Bericht: Demokratie- und Diversitätskompetenz stärken mit 
"Philosophieren mit Kindern und Jugendlichen" (p4c) 
Zusammenleben lernen. Wie geht das? – Mit p4c Fähigkeiten für ein friedliches Zusammenleben entwickeln: Eva 
Grabherr und Teresa Schwendinger von okay.zusammen leben stellen die Methode und ihr Potential für 
Bildungsinstitutionen vor. 
Ort: Caritas WirkRaum, Bahnhofstraße 9, 6850 Dornbirn 



Anmeldung (bis 17. Juni): wirkraum@caritas.at 
Information: https://www.caritas-vorarlberg.at/ueber-uns/news/detail/news/99483-demokratie-und-
diversitaetskompetenz-staerken-mit-philosophieren-mit-kindern-und-jugendlichen-p4c/ 
 
 
 

Tipps von okay.zusammen leben           
______________________________________________________________________ 
 
 
Vorarlberger Bürgerrat gegen Armut – initiiert von der Caritas Vorarlberg 
Die Caritas Vorarlberg ruft angesichts der zunehmenden sozialen Herausforderungen dazu auf, einen Bürgerrat 
zur Armutsentwicklung in Vorarlberg einzusetzen. Ziel ist es, Menschen, die von Armut betroffen oder bedroht 
sind, stärker in den Mittelpunkt zu rücken und gemeinsam Lösungen für mehr soziale Sicherheit zu entwickeln. 
 
Warum ein Bürgerrat? 
Armut betrifft immer mehr Menschen in Vorarlberg. Der aktuelle Armutsbericht der Statistik Austria zeigt, dass 
über 11.000 Personen (2,9 % der Bevölkerung) von manifester Armut betroffen sind und knapp 7.000 Menschen 
neu in die Armutsgefährdung geraten sind. Besonders Kinder und Jugendliche sind zunehmend betroffen. 
 
Was ist ein Bürgerrat? 
Ein Bürgerrat bringt zufällig ausgewählte Bürgerinnen und Bürger zusammen, die unabhängig beraten und 
Empfehlungen erarbeiten. Er schafft Raum für sachliche Diskussion, neue Perspektiven und konkrete Vorschläge 
für Politik und Verwaltung. 
 
Unterstützung des Anliegens: 
Damit ein Bürgerrat einberufen werden kann, braucht es mindestens 1.000 Unterstützungserklärungen. 
Unterstützen können alle Personen: mit Hauptwohnsitz in Vorarlberg und ab 16 Jahren. Auch Organisationen, 
Vereine und Initiativen sind eingeladen, den Aufruf in ihren Netzwerken zu teilen. 
 
Unterstützungserklärungen abgeben: 
• Online: https://mein.aufstehn.at/petitions/vorarlberg-als-solidarische-gesellschaft-starken 
• Unterschriftenblatt zur Auflage und Weitervermittlung an die Caritas: <<Unterstützungserklärung>> 
 
Informationen: https://www.caritas-vorarlberg.at/buergerrat/ 
 
...........................................................             
 
"Familie, Heirat und Gewalt" – Workshop-Angebot in einfacher Sprache für 
Frauen*gruppen 
Ein Angebot der Fachstelle Zwangsheirat der Bildungs- und Beratungseinrichtung "Frauen aus allen Ländern" in 
Innsbruck. 
Die Fachstelle ist für Vorarlberg, Tirol und Salzburg zuständig und kommt für dieses Workshop-Angebot auch 
nach Vorarlberg. Das Workshop-Angebot ist kostenlos buchbar.  
Alle Informationen finden sich unter diesem link: 
https://mcusercontent.com/967677c2fdc0078728399b27b/images/88893df2-19b6-2c4b-ba90-
926debd047e7.png 
 
...........................................................             
 
Sprachtandem – gemeinsam Sprachen lernen 
Neue Initiative des EXPAT V (Expat Service Vorarlberg) für kostenlose Sprachtandems in Vorarlberg. Ziel des 
Projekts ist es, Menschen mit unterschiedlichen Muttersprachen miteinander zu vernetzen, damit sie sich 
regelmäßig treffen und gegenseitig beim Sprachenlernen unterstützen können – unkompliziert, praxisnah und 
kulturell bereichernd. Zwei Personen mit unterschiedlichen Muttersprachen treffen sich regelmäßig, um 
voneinander zu lernen: 50% auf Deutsch 50% in der Muttersprache des Tandems. 
Die Mitglieder sind Fachkräfte aus aller Welt, die sich freuen, wenn sie Deutsch üben und neue Kontakte in 
Vorarlberg knüpfen können. 
Anmeldung: hello@expat-v.at, Telefon: +43-676-9027374 
Information: Expat Service Vorarlberg, Deuringstraße 1, 6900 Bregenz, www.expat-v.at 
 
...........................................................             
 
 



ab 05.06.2026 20.00 Uhr in Bregenz und weiteren Gemeinden 
Zusammen.Halten – Ein Theaterstück über Herkunft, Zusammenhalt und das Glück, 
einander zu finden. 
Im neuen Projekt des interkulturellen Vereins MOTIF verweben sich mehrere Lebensgeschichten, verschiedene 
Zeiten und Perspektiven zu einem vielschichtigen Gesamtbild. "Zusammen.Halten" ist ein berührendes und 
humorvolles Stück über Migration, Identität und das Miteinander. Es zeigt, wie aus vielen einzelnen Geschichten 
ein gemeinsames Ganzes entsteht und wie Freundschaft und Kunst Brücken zwischen Welten bauen können. 
Wurde 2025 in "Hirtensalat und Torte" die Perspektive der türkischen Arbeitsmigrant*innen hervorgehoben, 
kommen in der Neuproduktion "Zusammen.Halten" unter Anderem Menschen aus dem "Gastland" Österreich zu 
Wort.  
Premiere: Theater Kosmos, Bregenz: Fr 5., Sa 6. Juni um 20 Uhr und So 7. Juni um 17 Uhr 
Weitere Aufführungen: 
Lustenau, Reichshofsaal: Fr 12.Juni, 20 Uhr 
Dornbirn, Spielboden: Fr 19., Sa 20. Juni, 20 Uhr 
Hohenems, Löwensaal: Fr 26. Juni, 20 Uhr 
Rankweil, Vinomnasaal: Sa 27. Juni, 20 Uhr 
Altach, KOM: So 28. Juni, 17 Uhr 
Information: https://theaterkosmos.at/veranstaltung/gastspiel-theaterverein-motif/ 
MOTIF - Interkultureller Verein, Römerstraße 12, Bregenz, +43 650 888 1963, info@motif.at, https://motif.at 
 
...........................................................             
 
10.06.2026 18.00 – 21.00 Uhr in Bregenz 
"Be You Here": An Identity & Belonging Forum for Expats 
Be You Here ist ein moderiertes Forum für Expats, um offen über Identität und Zugehörigkeit zu reflektieren und 
darüber nachzudenken, was es bedeutet, hier in Vorarlberg sie selbst zu sein. Organisiert wird es von Expat V. Es 
ist ein strukturierter, unterstützender Raum für Austausch und Verbindung – kein Vortrag und kein Workshop. 
Geleitet wird es von Bronwen Rolls – Kommunikationsberaterin, Coach für Persönlichkeitsentwicklung und seit 11 
Jahren Expat in Vorarlberg. Die Teilnehmenden gehen mit neuer Perspektive, einem stärkeren Gefühl von 
Verbundenheit und einem praktischen mentalen Werkzeug nach Hause, das ihnen hilft, schwierige Momente mit 
mehr Klarheit und Selbstverständnis zu bewältigen. 
Ort: Expat V Office, Deuringstraße 1, Bregenz 
Sprache: Englisch 
Plätze: Maximal 20 Teilnehmende 
Kosten: Expat V Mitglieder, die für Partnerunternehmen arbeiten, sowie deren Familien: 45 Euro; Nicht-
Mitglieder: 55 Euro 
Anmeldung/Registrierung: https://www.eventbrite.at/e/be-you-here-an-identity-belonging-forum-for-expats-
tickets-1987310057880?aff=oddtdtcreator 
Information: EXPAT V, Expat Service Vorarlberg, +43 676 902 7374, hello@expat-v.at 
 
...........................................................             
 
03. bis 06.08.2026 in Sulzberg 
Interkulturelles Musiksommer-Feriencamp des Vereins Weltklänge für Kinder von 
7-12 Jahren 
Der Musiksommer ist ein jährlich stattfindendes Feriencamp, das speziell Kindern aus geflüchteten und 
einkommensschwachen Familien die Möglichkeit bieten soll, an einem (musikalischen) Ferienprogramm 
teilnehmen zu können. Neben vielfältigen Freizeitaktivitäten werden während der Woche mit dem Musikteam 
Lieder einstudiert, die dann in einem Abschlusskonzert präsentiert werden. Für die Teilnahme sind keine 
musikalischen Vorkenntnisse erforderlich – der Spaß an der Musik steht im Vordergrund! Das Ziel des 
Interkulturellen Musiksommers ist es, dass Kinder durch Musik neue Freundschaften knüpfen und Netzwerke 
finden, in denen sie sich wohlfühlen und von denen sie langfristig profitieren.  
Datum: Montag, 03.- Donnerstag, 06. August 2026, inkl. Übernachtung 
Ort: Ferienheim Feuerle, Gschwend 177, 6934 Sulzberg 
Abschlusskonzert: Donnerstag, 06. August 2026, 18:00 Uhr, Jazzseminar Dornbirn 
Die Anmeldung steht für Kinder von 7-12 Jahren offen. Der Selbstbehalt für den Musiksommer 2026 beträgt 60,- 
pro Kind. Familien, die sich in finanziellen Schwierigkeiten befinden, können auf Anfrage vom Beitrag befreit 
werden. 
Information und Anmeldung (bis 01.07.2026): www.weltklaenge.com  
 
 
 
 



Angebote für Migrant*innen           
_________________________________________________________________ 
 
 
17.06.2026 09.00 – 11.00 Uhr in Nenzing 
Sprachtreff für Frauen 
Einmal monatlich am Mittwoch Vormittag findet der Sprachtreff in Nenzing statt. Er ist ein Ort der Begegnung und 
richtet sich an Frauen, die in gemütlicher Umgebung Deutsch sprechen und neue Menschen kennenlernen 
möchten. Alle sind willkommen, unabhängig von Herkunft und Sprachkenntnissen. Auch Kinder dürfen 
mitkommen, es gibt eine kleine Spielecke. 
Veranstalter: Marktgemeinde Nenzing und Caritas Sozialpaten 
Ort: mittadinna, Ramschwagplatz 8a in Nenzing, keine Anmeldung notwendig. 
Information: Marktgemeinde Nenzing, Sabrina Beck, sabrina.beck@nenzing.at, 06648437146 
 
...........................................................          
 
18.06.2026 16.00 – 17.30 Uhr in Dornbirn 
Deutschcafé - Gemeinsam Deutsch lernen, sprechen und schreiben 
Verbesserung der Deutschkenntnisse im Deutschcafé! Menschen aus verschiedenen Nationen üben 
Deutschkenntnisse in lockerer Atmosphäre. Das Angebot richtet sich an alle, die Deutsch lernen und sprechen 
möchten – egal auf welchem Niveau. Alle sind willkommen, unabhängig von Herkunft und Sprachkenntnissen. 
Auch Hilfe bei der Alphabetisierung wird Angeboten. 
Veranstalter: Stadtbibliothek Dornbirn, mit Andrea Huber und anderen Freiwilligen 
Weitere Termine: 18.06.2026, 16.00–17.30 Uhr 
Ort: Stadtbibliothek Dornbirn, keine Anmeldung notwendig. 
Information: Stadtbibliothek Dornbirn, Mag. Regina Geisler-Knünz, regina.geisler-knuenz@dornbirn.at, 
https://stadtbibliothek.dornbirn.at/veranstaltung/2026-02-19-deutschcafe-gemeinsam-deutsch-lernen 
 
...........................................................                  
 
27.06.2026 09.00 – 10.30 Uhr in Dornbirn 
Gemeinsam Deutsch lesen – Lesekreis für Deutsch-Lernende 
Zielgruppe: Menschen, die schon etwas Deutsch können (Deutschniveau ca. A2/B1) 
Du magst lesen? Du lernst gerade Deutsch? Du möchtest in einer gemütlichen Gruppe gemeinsam Texte lesen 
und besprechen? Dann komm zu uns in den Lesekreis für Deutsch-Lernende! Einmal pro Monat treffen wir uns in 
entspannter Atmosphäre mit einer Deutsch-Trainerin, um gemeinsam 1 bis 2 Texte zu lesen und zu besprechen. 
Ganz nebenbei trainieren wir das Sprechen und Lesen und festigen Wortschatz und Grammatik. Es ist keine 
Vorbereitung notwendig – komm vorbei, hör zu & mach mit. Alle sind willkommen! 
Weitere Termine: 04.07.2026, 09.00 – 10.30 Uhr 
Ort: Stadtbibliothek Dornbirn 
Einstiegsmöglichkeiten: Jederzeit 
Information: Stadtbibliothek Dornbirn, Mag.a Regina Geisler-Knünz BA, regina.geisler-knuenz@dornbirn.at, 
https://stadtbibliothek.dornbirn.at/veranstaltung/2026-03-21-gemeinsam-deutsch-lesen-lesekreis-fuer-deutsch-
lernende 
 
...........................................................          
 
Jeweils montags einmal im Monat 17.30 Uhr in Lochau 
internationale Kochgruppe 
Die Gruppe von Menschen aus verschiedenen Ländern trifft sich einmal im Monat zum gemeinsamen Kochen in 
der Schulküche der Mittelschule Lochau. Gekocht werden Gerichte aus den Herkunftsländern, Lieblingsgerichte, 
Saisonales, Regionales oder was ihnen sonst so einfällt. Alle bringen sich nach Lust und Laune ein: einkaufen, 
anleiten, mithelfen, Tisch decken oder aufräumen – es gibt immer etwas zu tun. Gegessen wird natürlich 
gemeinsam. 
Die Kochgruppe würde sich freuen, wenn ihre Runde noch bunter wird und weitere Mitbürger*innen, die in der 
Region eine zweite Heimat suchen oder bereits gefunden haben, diese Abende mit ihren internationalen 
Kochkünsten bereichern. 
Die Kochgruppe findet monatlich an einem Montag statt. Beginn ist 17.30 Uhr.  
Eine Anmeldung ist erforderlich. Termin bei Christiane Schmid oder Elisabeth Schmid anfragen. 
Information und Anmeldung: Gemeinde Lochau, Ausschuss Soziales und Integration, Elisabeth Schmid, T: 0664 
454 8742; Christiane Schmid, T: 0664 503 0764 
https://gemeinde.lochau.at/informationen-von-a-bis-z-reader/kochgruppe-internationale.html?348 
 
...........................................................          



jeden Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr in Bludenz 
Sprachtreff für Männer  
Das Angebot richtet sich an Männer ab 14 Jahren, die ihre Deutschkenntnisse verbessern wollen. Deutsch 
spechen, üben, lernen... In gemütlicher Atmosphäre wird gemeinsam die deutsche Sprache in wichtigen 
Alltagssituationen (z.B.: Arztbesuch, Einkaufen, Schule...) geübt.  
Ort: Maierhof Gemeinschaftsraum in Brunnenfeld 
Anmeldung ist nicht notwendig, aber wünschenswert: integration@sozialsprengel-bludenz.at, Tel.: +43-5552-
22031-60 
Information: Sozialsprengel Raum Bludenz, www.sozialsprengel-bludenz.at 
 
...........................................................          
 
jeden Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr in Dornbirn 
Deutsch aktiv – Deutsch üben und begegnen 
Kostenloses Angebot der Stadt Dornbirn, das sich speziell an ältere Menschen mit wenig oder geringen 
Deutschkenntnissen richtet. Im Kurs soll durch lockere Gespräche und praktische Übungen die deutsche Sprache 
in einer entspannten und freundlichen Atmosphäre erlernt werden. Die Teilnehmer:innen haben die Möglichkeit, 
ihre Sprachfähigkeiten in einem informellen Rahmen zu steigern und gleichzeitig mehr über die österreichische 
Kultur zu erfahren. 
Zeit: Jeden Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr (nicht während der Schulferien) 
Ort: Pfarre St. Christoph, Rohrbach 37, 6850 Dornbirn 
Zielgruppe(n): Ältere Menschen mit wenig oder geringen Deutschkenntnissen 
Information: Stadt Dornbirn, Gesundheit und Sozialplanung, flas@dornbirn.at oder 05572 306 3104 
 
...........................................................         
 
jeden Dienstag 17.30 – 19.00 Uhr (außer Feiertage) in Feldkirch 
Sprachtreff im Naflahus 
Niederschwelliger Sprachtreff zur Unterstützung im Spracherwerb. In Kleingruppen unterschiedlicher 
Sprachniveaus wird gemeinsam Deutsch gelernt. 
Wo: Naflahus, Reichsstraße 3, 6800 Feldkirch-Altenstadt 
Zielgruppe(n): Zugewanderte Personen, welche Unterstützung im Spracherwerb benötigen 
Einstiegsmöglichkeiten: Jederzeit möglich 
Information: Amt der Stadt Feldkirch, Fachbereich Integration, Maja Miller, Tel.: 05522/3041282, E-Mail: 
integration@feldkirch.at, Internet: https://www.feldkirch.at/leben-in-feldkirch/ehrenamt-und-integration/naflahus 
 
...........................................................         
 
jeden Dienstag 17.00 – 19.00 Uhr in Götzis 
Begegnungscafé und Lernunterstützung 
Je nach Bedarf und Deutschniveau gibt es die Möglichkeit mit Freiwilligen Deutsch zulernen, zu üben, zu 
wiederholen oder sich zu zwangloser Deutschkommunikation zu treffen Kursteilnehmer:innen und Schüler:innen 
werden bei Hausaufgaben, bei Grammatikübungen oder bei der Vorbereitung zu den Sprachprüfungen 
unterstützt. Wir helfen auch beim Ausfüllen von Formularen, Ansuchen….. . Bitte bringen Sie ihre Unterlagen zum 
Lernen selber mit. 
Zielgruppe(n): Menschen aller Altersgruppen, Herkunftsländer und Nationalitäten, die lernen, sprechen, Kontakte 
knüpfen und Land und Leute besser kennenlernen wollen. 
Ort: Jugendräume Götzis, Postgebäude 3. Stock 
Anbieter: Marktgemeinde Götzis, Ehrenamtliche Frauen und Männer 
Information: Helga Hämmerle, Marktgemeinde Götzis – Bereich Soziales, Tel.: 05523 5986 275 oder 0664 78 00 
0122, E-Mail: sozialamt@goetzis.at 
 
...........................................................             
 
jeden Mittwoch 09.00 – 11.00 Uhr in Bludenz 
Sprachtreff für Frauen  
Deutsch sprechen, üben, lernen... In gemütlicher Atmosphäre wollen wir gemeinsam die deutsche Sprache in 
wichtigen Alltagssituationen (z.B.: Arztbesuch, Einkaufen, Schule...) üben und langsam die Kenntnisse vertiefen 
oder auffrischen. Einstieg ab A1 jederzeit, kein ALPHA möglich. 
Ort: Villa K. in Bludenz, Jellerstraße 16 
Information und Anmeldung: Sozialsprengel Raum Bludenz, Michael Seethaler, E-Mail: 
integration@sozialsprengel-bludenz.at; Caritas Sozialpaten, Veronika Winsauer, Tel.: 0676/884204014, E-Mail: 
veronika.winsauer@caritas.at 
 



jeden Mittwoch in Bludenz und Schruns/Tschagguns 
Wir spielen Deutsch. Für Kinder von 0-4 Jahre und Eltern 
"Wir spielen Deutsch" richtet sich an Kinder von 0-4 Jahren und deren Eltern, um gemeinsam spielend Deutsch zu 
lernen und zu üben. Wir werden gemeinsam basteln, entdecken und ganz viel sprechen. Die Teilnahme am 
Angebot erleichtert den Kindern den Eintritt in die Spielgruppe bzw. den Kindergarten und ist kostenlos. 
Termine: 
Bludenz: immer Mittwochs 9:00 - 11:00 Uhr (Ludothek - Grete Gulbranssonweg 24) 
Montafon: immer Donnerstags 9:00 - 11:00 Uhr (JAM - Batloggstraße 94, Schruns/Tschagguns) 
Achtung: Kein Kurs in den Schulferien und an Feiertagen! 
Information: Sozialsprengel Raum Bludenz, Tel.: 05552 22031-60, Integration@sozialsprengel-bludenz.at 
 
...........................................................          
 
jeden Mittwoch, Donnerstag und Freitag 14.00 – 17.00 Uhr in Feldkirch 
Begegnungscafé dieQuelle.komm 
In freundlicher Atmosphäre bei gratis Tee oder Kaffee können die Besucher*innen mit Freiwilligen ins Gespräch 
kommen, mit eigenen Unterlagen Deutsch lernen, mit vorhandenen Sprachspielen Deutsch üben oder einfach ein 
Karten- oder Tischspiel spielen. 
Ort: Feldkirch, Bahnhofstraße 25 (beim Bahnhof Feldkirch) 
Anbieter: Werk der Frohbotschaft Batschuns, Ehrenamtliches Mitarbeiterinnenteam 
Information: Werk der Frohbotschaft Batschuns, Rosalia Kohler, M: +43 699 19 58 91 31, 
rosalia.kohler@frohbotinnen.at 
 
...........................................................         
 
jeden Donnerstag 09.30 – 11.00 Uhr in Rankweil 
Deutsch-Treff 
Eine wunderbare Gelegenheit, die eigenen Deutschkenntnisse in entspannter Runde zu festigen und zu erweitern! 
Der wöchentliche Deutsch-Treff bietet die Möglichkeit, in gemütlicher Atmosphäre die deutsche Sprache aktiv zu 
üben und sich mit anderen auszutauschen. Das gemeinsame Lernen und neue Kontakte knüpfen stehen im 
Vordergrund. Die Teilnehmenden können selbst entscheiden, welche Themen besprochen werden – ob Alltägliches 
und/oder Erziehungsthemen. So wird sichergestellt, dass die Inhalte relevant und interessant sind. Dieses 
Angebot richtet sich an alle Erwachsenen.  
Anbieter: Marktgemeinde Rankweil  
Termine: wöchentlich, donnerstags von 9:30 bis 11:00 Uhr 
Ort: Kinderhaus Markt, Bahnhofstraße 7, 6830 Rankweil 
Zielgruppe(n): Alle Erwachsene; Babys dürfen gerne mitgebracht werden. Es gibt keine Kinderbetreuung. 
Kostenlos, keine Anmeldung erforderlich 
Information, Anmeldung und Kontakt: Mira Antonia Hämmerle, BA, +43 5522 405-3509, 
mira.haemmerle@rankweil.at 
 
...........................................................          
 
jeden Donnerstag 16.30 – 18.30 Uhr in Götzis 
Lernerei 
In der Lernerei sind alle Lernenden willkommen, die Hilfe und Unterstützung beim Lernen brauchen. Bitte bringen 
Sie ihre Unterlagen zum Lernen selber mit. 
Zielgruppe(n): Menschen aller Altersgruppen, Herkunftsländer und Nationalitäten, Schüler, Teilnehmer vom 
Pflichtschulabschluss für Hausaufgabenhilfe, Lernhilfe, abfragen, auf Test lernen, Dialoge durchspielen, Lesen 
üben. 
Ort: Bibliothek Götzis, Am Garnmarkt 5 
Anbieter: Marktgemeinde Götzis, Ehrenamtliche Frauen und Männer 
Information: Bibliothek Götzis, 05523 64551, bibliothek@goetzis.at 
 
...........................................................                
 
jeden letzten Donnerstag im Monat 13.00 bis 14.00 Uhr in Schruns/Tschagguns 
Sprechstunde Montafon 
Der Sozialsprengel Raum Bludenz mit der Fachstelle für Integration & Flüchtlingskoordination informiert und berät 
Sie gerne zu sämtlichen Fragen aus den Themenbereichen Migration und Integration. 
Achtung: Keine Termine in den Schulferien und an Feiertagen! 
Ort: Schruns/Tschagguns – JAM, Batloggstrasse 94 
Information und Anmeldung: Sozialsprengel Raum Bludenz,. Tel.: +43 5552 22031-60, 
Integration@sozialsprengel-bludenz.at 



...........................................................          
 
jeden letzten Donnerstag im Monat 14.00 – 16.00 Uhr in Schruns/Tschagguns 
Erzählcafé Montafon 
Der Sozialsprengel Raum Bludenz bietet gemeinsam mit dem Stand Montafon ein Erzählcafé an. Dieser Treff ist 
ein offenes Angebot für alle, die ihre Deutschkenntnisse verbessern wollen. Die Teilnehmer können sich in einer 
gemütlichen Atmosphäre in deutscher Sprache über wichtige Alltagsthemen unterhalten, sowie neue Leute und 
Kulturen kennenlernen. 
Zielgruppe: Alle, die ihre Deutschkenntnisse verbessern wollen. 
Achtung: Keine Termine in den Schulferien und an Feiertagen! 
Ort: Schruns/Tschagguns – JAM, Batloggstraße 94 
Anbieter: Sozialsprengel Raum Bludenz, Stand Montafon 
Informationen, Anmeldung und Ansprechpersonen: Sozialsprengel Raum Bludenz, Michael Seethaler, +43 5552 
22031-60, integration@sozialsprengel-bludenz.at 
 
...........................................................           
 
jeden Freitag 09.00 – 11.00 Uhr in Schlins 
Deutschtreff im Elli’s 
Beim Deutschtreff treffen sich Frauen, Mütter und Kinder von 0–4 Jahren, um gemeinsam Deutsch zu sprechen, 
zu spielen und sich auszutauschen. Während die Kinder singen, spielen und neue Wörter entdecken, haben die 
Erwachsenen Zeit, miteinander ins Gespräch zu kommen und Tipps für den Alltag zu bekommen. 
Termine: jeden Freitag von 9.00 - 11.00 Uhr außer an Feiertagen und in den Schulferien.  Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 
Ort: im Elli’s - Kreuzstraße 3, 6824 Schlins 
Es gilt der Solidaritäts- bzw. Wertschätzungsbeitrag - jeder gibt so viel er kann und will. 
Information: Natascha Schnetzer, Tel: +43 681 10693369, natascha.schnetzer@schlins.at, www.ellis-schlins.at 
 
...........................................................                
 
jeden Freitag 09.00 – 11.00 Uhr in Bregenz 
Begegnungscafé 
Austausch – Information – Deutsch Konversation und einfache Bewirtung. 
Kinder können gerne mitgebracht werden. Die Zielgruppe des Begegnungscafés sind Menschen aus der Ukraine. 
Eintritt frei! 
Ort: Interkulturelles Lokal, Bahnhofstraße 47, 6900 Bregenz 
Information: Irene Harrasser, Tel.: +43 5574 410 1662, E-Mail: integration@bregenz.at;  
Landeshauptstadt Bregenz, Rathausstraße 4, 6900 Bregenz, www.bregenz.gv.at 
 
...........................................................        
 
Termine nach Vereinbarung in Dornbirn 
"Leserunden" im kleineren Kreis – Leseförderung für Erwachsene 
Das Angebot richtet sich an Gruppen von Menschen mit nicht-deutscher Muttersprache, die ein Interesse für das 
Lesen auf Deutsch haben. Das Angebot ist kostenlos und kann ab 5 Teilnehmer*innen stattfinden. Interessierte 
können dafür unkompliziert eine Terminanfrage stellen – dafür einfach eine Mail an Regina Geisler-Knünz senden. 
Anbieter: Stadtbibliothek Dornbirn 
Wann: Nach Vereinbarung bzw. ab 5 Teilnehmer*innen 
Information und Ansprechpersonen: Stadtbibliothek Dornbirn, Mag. Regina Geisler-Knünz, regina.geisler-
knuenz@dornbirn.at 
 
...........................................................        
 
Termine nach Absprache in Feldkirch 
Deutschhilfe im Naflahus 
Niederschwelliger Sprachtreff zur Unterstützung im Spracherwerb oder parallel zu einem bestehenden 
Sprachkurs; 1:1 Deutschhilfe oder in Kleingruppen (1-3 Personen). 
Einstiegsmöglichkeiten: Bitte um Kontaktaufnahme im Büro für Integration der Stadt Feldkirch 
Anbieter: Amt der Stadt Feldkirch und Ehrenamtliche 
Wann: nach Absprache 
Wo: Naflahus, Reichsstraße 3, 6800 Feldkirch-Altenstadt 
Zielgruppe(n): Zugewanderte Personen, welche Unterstützung im Spracherwerb benötigen 
Information: Amt der Stadt Feldkirch, Fachbereich Integration, Maja Miller, Tel.: 05522/3041282, E-Mail: 
integration@feldkirch.at, https://www.feldkirch.at/leben-in-feldkirch/ehrenamt-und-integration/naflahus 



amazoneBERATUNG – mehrsprachiges Angebot 
Die Beraterinnen* des Vereins Amazone unterstützen Mädchen*, junge Frauen*, inter*, nicht-binäre, trans* und 
agender Jugendliche u.a. bei Schwierigkeiten mit Familie und Freund*innen und bei Fragen zu den Themen 
Beziehung, Sexualität, Verhütung, Ausbildung, Mobbing und vielem mehr. Es ist möglich, die Beratungsgespräche 
mit Dolmetscherinnen* in den Sprachen Arabisch, Farsi, Rumänisch, Russisch, Türkisch oder Ukrainisch zu 
führen. Die Mitarbeiterinnen* stehen unter Schweigepflicht und das Angebot ist kostenfrei! Einen Termin kann 
man entweder direkt vor Ort im Verein Amazone ausmachen, unter 05574 45801 anrufen oder ein E-Mail an 
beratung@amazone.or.at schreiben. Für Gespräche auf Deutsch und Englisch können Interessierte auch einfach 
während der Öffnungszeiten des amazoneZENTRUM vorbeikommen. 
Mehrsprachige Informationsflyer zum Beratungsangebot: 
www.amazone.or.at/deineamazone/amazoneberatung/beratung-in-deiner-sprache   
Weitere Informationen: Verein Amazone, Bahnhofstraße 31, 6900 Bregenz, 05574 45801, office@amazone.or.at, 
https://www.amazone.or.at/beratung    
 
...........................................................        
 
Broschüre "Frauen*Aktiv"– Angebote für Migrantinnen in Vorarlbergs Gemeinden 
25/26 
Die von femail herausgegebene Broschüre "Frauen*Aktiv" gibt einen Überblick zu Angeboten für Frauen mit 
Migrationshintergrund in zahlreichen Vorarlberger Gemeinden. Die Angebote umfassen Sprachkurse 
(niedrigschwellige Deutschkurse von Gemeinden für Frauen), Bildungsangebote, Gesundheitsangebote, 
Freizeitangebote und Beratungsangebote. Sie richten sich ausschließlich an Frauen bzw. Mädchen und sollen den 
interkulturellen Dialog fördern. 
Bestellung und Download: https://www.femail.at/beratung-services/vielfalt/frauen-aktiv 
Information: femail, Schlossgraben 10, A-6800 Feldkirch, Tel.: +43-5522-31002-0, E-Mail: info@femail.at  
 
...........................................................         
 
Demenz - TANDEM. Hilfe für Angehörige und Begleitpersonen von Menschen mit 
Demenz auf Türkisch 
Angehörige bzw. Begleitpersonen von Menschen mit Demenz sind sehr gefordert und stoßen oft an Grenzen. Das 
Bildungshaus Batschuns bietet im Rahmen der Aktion Demenz mit TANDEM ein Angebot zur Entlastung und 
Unterstützung für Angehörige und Begleitpersonen von Menschen mit Demenz an. Einzelpersonen, Familien oder 
Kleingruppen werden von fachlich geschulten Demenz - TANDEM-BegleiterInnen im Umgang mit verwirrten und 
desorientierten Menschen begleitet. Die Treffen sind kostenfrei und werden in der Nähe des Wohnortes 
organisiert. 
Information auf türkisch: https://www.bildungshaus-
batschuns.at/downloads/deutsch/Rund_um_die_Pflege/Daten_2021_Bereich_4/Karte_Tandem_tuerkisch.pdf 
 
...........................................................        
 
Muttersprachliche Beratung für Migrantinnen auf Türkisch 
Di und Do von 14.00 bis 16.00 Uhr, Tel.: 0664 3560603, Internet: https://femail.at/vielfalt/muttersprachliche-
beratung      
Bildungs- und Berufsberatung für Frauen mit Migrationshintergrund:       
Anmeldung zu den allgemeinen femail Öffnungszeiten: Mo-Do 9.00-12.00 Uhr, Di 14.00-16.00 Uhr      
Tel.: 05522 31002, E-Mail: info@femail.at, https://femail.at/arbeit-bildung/bildungs-und-berufsberatung/      
Veranstalterin: femail, Cigdem Gökmen-Erden, Tel.: +43-5522-31002-18, E-Mail: cigdem.goekmen-
erden@femail.at, Internet: www.femail.at           
 
...........................................................        
 
AMIKE-Telefon - mehrsprachige interkulturelle psychosoziale Akuthilfe für 
Menschen mit Flucht- und Migrationshintergrund (Hotline) 
Das Amike-Telefon des Diakonie-Flüchtlingsdiensts bietet kostenlos Rat und Hilfe bei psycho-sozialen 
Belastungen. Die krisenerfahrenen Psychotherapeut*innen haben zum Teil selbst Migrationshintergrund, sie hören 
zu und verstehen - anonym und aktuell in den Sprachen Deutsch, Englisch, Arabisch, Bosnisch-Kroatisch-Serbisch 
(BKS), Dari/Farsi, Russisch und Türkisch. Weitere Sprachen sind in Planung. 
Das Angebot richtet sich an Menschen mit Flucht- und Migrationshintergrund, unabhängig von Aufenthaltsdauer 
oder -status in ganz Österreich. 
Ratsuchende erhalten Unterstützung über die HOTLINE 01/343 0101 
Deutsch: +43 1 343 0101 1 
Dari / Farsi: +43 1 343 0101 2 



Arabisch: +43 1 343 0101 3 
Russisch: +43 1 343 0101 4 
Türkisch: +43 1 343 01 01 6 
Ukrainisch: +43 1 343 01 01 7 
Das Amike-Telefon ist zu folgenden Zeiten besetzt: MO - FR: 10.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr 
Information: Diakonie Flüchtlingsdienst. AMIKE-Telefon – Interkulturelle Psychosoziale Akuthilfe, Tel.: 0664/887 
61 776, E-Mail: amike-telefon@diakonie.at, https://fluechtlingsdienst.diakonie.at/einrichtung/amike-telefon 
 
 
 

Kontakt und Begegnung  
________________________________________________________ 
 
 
02.06.2026 13.30 – 15.30 Uhr in Lauterach 
Begegnungscafé für 24-Stunden-Betreuer*innen 
Das Begegnungscafé ist ein Treffpunkt für 24-Stunden-Betreuer*innen und bietet einen Treffpunkt zum Wissens- 
und Erfahrungsaustausch. 
Bei jedem Treffen werden die Betreuer*innen von einer diplomierten Gesundheits- und Krankenpflegerin 
begleitet, die ihre Fragen mit ihrem Fachwissen beantwortet. Kostenlos. 
Weitere Termine: 01.09.2026 jeweils 13.30 – 15.30 Uhr 
Anmeldung: +43 5574 6802-16 oder E-Mail (Bitte melden Sie sich bis spätestens am Freitag vor dem jeweiligen 
Termin an.) 
Das Café ist ein Angebot des Krankenpflegevereins Lauterach sowie der Marktgemeinde Lauterach. 
Information: https://www.lauterach.at/freizeit-und-kultur/angebot/begegnungscafe 
 
........................................................... 
 
ab 04.06.2026 in Vorarlberger Gemeinden  
Kirmeskalender der ATIB Vereine  
Auch in diesem Jahr laden wieder zahlreiche ATIB-Vereine (Türkisch-Islamische Vereine für kulturelle und soziale 
Zusammenarbeit in Österreich) zu den traditionellen Kirmes-Festen ein. Die Gäste erwartet eine Vielzahl an 
Spezialitäten, hausgemachten Süßspeisen und weiteren Köstlichkeiten. Darüber hinaus werden teilweise auch 
Führungen für Interessierte angeboten, um die Moscheen näher kennenzulernen. 
Termine: 
04.–06. Juni: ATIB Rankweil, Schweizerstrasse 111 
04.–07. Juni: ATIB Bezau-Reuthe, Hof 162 
Information: https://atib.at/vorarlberg/ 
https://www.facebook.com/photo?fbid=1268261835451824&set=a.408184141459602 
 
........................................................... 
 
10.06.2026 14.00 – 16.00 Uhr in Lauterach 
Frauencafé Lauterach 
Das Frauencafé ist ein Treffpunkt für Frauen, um sich auszutauschen und neue Kontakte zu knüpfen. Beim 
gemeinsamen Plaudern, Kaffee trinken, kreativ sein oder dem Austausch über Alltags- und Lebensthemen 
entstehen Begegnungen, die verbinden – offen für alle Frauen, unabhängig von Alter, Herkunft oder Sprache. 
Kostenlos, keine Anmeldung erforderlich. 
Ort: Eltern-Kind-Treff Infantibus (Seifenfabrik, 1. Stock), Bahnhofstraße 7a 
Information: https://www.lauterach.at/freizeit-und-kultur/angebot/frauencafe          
 
........................................................... 
 
10.06.2026 19.00 Uhr in Feldkirch 
Sprachencafé für Englisch und Deutsch als Zweitsprache in der Bibliothek der 
Arbeiterkammer (Feldkirch)  
Der Mittwoch einmal im Monat für alle, die gerne die Sprachen Englisch oder Deutsch üben und sich mit anderen 
austauschen wollen. Moderiert wird von erfahrenen Native Speakers, die auch für eine entspannte Atmosphäre 
sorgen. 
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung zu den jeweiligen Veranstaltungen ist erforderlich.   
Sprachen: Englisch, Deutsch als Zweitsprache 
Ort: Bibliothek der Arbeiterkammer, Widnau 4 in Feldkirch  
Weitere Termine: 09.09., 14.10., 11.11., 09.12.2026 jeweils 19.00 Uhr 



Information und Anmeldung: 
https://vbg.arbeiterkammer.at/service/AKBibliotheken/AKBibliothekFeldkirch/Sprachcafe_Englisch_Deutsch.html 
Kontaktperson: Lisbeth Postl, 050/258-4515, bibliothek.feldkirch@ak-vorarlberg.at 
 
...........................................................          
 
13. und 27.06.2026 09.30 – 11.00 Uhr in Lochau 
Sprachencafé im Brockenhaus Leiblachtal 
Jeden zweiten und vierten Samstag des Monats von 9.30 bis 11.00 Uhr haben alle Interessierten im Café des 
Brockenhauses Leiblachtal die Gelegenheit, sich in entspannter Atmosphäre in verschiedenen Fremdsprachen zu 
unterhalten oder ihre Deutschkenntnisse zu vertiefen. Bei Kaffee, Tee und Gebäck kann man über viele Themen 
plaudern und Gleichgesinnte kennenlernen.. 
Termine für Italienisch – Portugiesisch – Englisch – Deutsch: 13.06., 11.07.2026 (jeden 2. Samstag im Monat) 
von 09.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Termine für Französisch – Englisch – Spanisch – Deutsch: 27.06., 25.07.2026 (jeden 4. Samstag im Monat) von 
9.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Ort: Im Café des Brockenhauses Leiblachtal, Landstraße 24, 6911 Lochau 
Kontaktperson: Selma Schusterschitz-Giocondo, +43 681 811 80292, selma.schusterschitz@gmail.com oder 
Gemeinde Lochau, +43 5574 42168-104, soziales@lochau.at 
Information: https://gemeinde.lochau.at/informationen-von-a-bis-z-reader/sprachencafe.html 
 
...........................................................          
 
13.06.2026 9.00-11.00 Uhr in Rankweil 
Frauenfrühstück 
Mehrsprachige Frauen sind zum Frühstück eingeladen. Dabei gibt es einen gemütlichen Austausch und je nach 
Interesse unterschiedliche Impulse, an denen Frauen an einem oder mehreren Samstagen teilnehmen können. 
Kinder können gerne mitkommen. Die Referent:innen übersetzen bei Bedarf in türkische, arabisch oder englische 
Sprache. 
Anbieter: Marktgemeinde Rankweil 
Ort: Kinder- und Familientreff Bifang, Vorderlandstraße 28, Rankweil 
Kostenlos 
Anmeldung erforderlich: mira.haemmerle@rankweil.at 
Kontakt: Mira Antonia Hämmerle BA, +43 5522 4053509, mira.haemmerle@ranwkeil.at 
 
...........................................................          
 
15. und 24.06.2026 19.00 Uhr in Feldkirch 
Sprachencafé in der Bibliothek der Arbeiterkammer (Feldkirch) – Café der 
romanischen Sprachen 
Das Café der romanischen Sprachen findet einmal im Monat unter dem Motto „¡Hablamos! Parliamo! A vous la 
parole!" statt. Es ist der Treffpunkt für alle, die gerne auf Spanisch, Italienisch oder Französisch reden, die 
Sprachen üben und sich mit anderen austauschen wollen. Erfahrene Native Speaker moderieren das Gespräch in 
ihren Gruppen und sorgen für eine entspannte Atmosphäre. 
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung zu den jeweiligen Veranstaltungen ist erforderlich.   
Sprachen: Spanisch und Italienisch (an einem Mittwoch im Monat), Französisch (an einem Montag im Monat) 
Ort: Bibliothek der Arbeiterkammer, Widnau 4 in Feldkirch  
Termine für Spanisch und Italienisch: 30.09., 28.10., 25.11., 16.12.2026 jeweils 19.00 Uhr 
Termine für Französisch:  21.09., 05.10., 30.11., 14.12.2026 jeweils 19.00 Uhr 
Information und Anmeldung: 
https://vbg.arbeiterkammer.at/service/AKBibliotheken/AKBibliothekFeldkirch/sprachcafe.html 
Kontaktperson: Lisbeth Postl, 050/258-4515, Email: bibliothek.feldkirch@ak-vorarlberg.at 
 
...........................................................          
 
19.06.2026 ganztägig in Dornbirn 
"Internationale Straße" auf dem Stadtfest 125 Jahre Dornbirn 
Dornbirn ist Heimat von 132 Nationen und zeigt sich beim Stadtfest 125 Jahre Stadt Dornbirn in der 
Viehmarktstraße von seiner multikulturellen Seite. Unter dem Titel "Engel ohne Flügel" wird auf der 
Viehmarktstraße ein Ort voller Geschmack, Musik und Gastfreundschaft mit türkischen Spezialitäten bei 
einzigartiger Atmosphäre und stimmungsvoller Saz-Livemusik geboten: Kulinarik, Kunst, Gesang, Tanz, Musik und 
Tradition aus der Heimat werden präsentiert und erlebbar gemacht. 
Information: https://125jahre.dornbirn.at/event/engel-ohne-fluegel/; https://125jahre.dornbirn.at/stadtfest/ 
 



...........................................................          
 
20.06.2026 09.00 – 11.00 Uhr in Hohenems 
Frauen*Gespräche. Miteinander frühstücken – sich kennenlernen – Leben teilen 
Ein gemütliches Frühstück bietet Frauen aller Nationen und Altersstufen die Möglichkeit, sich kennenzulernen, zu 
plaudern, sich zu einem gemeinsamen Thema auszutauschen und auch zu unterstützen. Psychische Gewalt hat 
verschiedene Facetten und kommt in unterschiedlichen Kontexten vor, sei es in der Partnerschaft/Familie, am 
Arbeitsplatz oder auch im Freizeitbereich. Im Gegensatz zu körperlicher Gewalt bleibt sie häufig im Verborgenen 
und ist für die Betroffenen und das soziale Umfeld oft schwer erkennbar und benennbar. Dabei hinterlässt sie 
genauso schmerzhafte Spuren – diese sind nur nicht sofort sichtbar. Im Vortrag werden verschiedene Formen der 
psychischen Gewalt beschrieben und damit ihre Früherkennung gefördert. Möglichkeiten der Hilfestellung sowie 
der Stärkung der eigenen Ressourcen werden ebenfalls thematisiert. 
Ort: Diepoldsauer Straße 7, Hohenems, Österreich 
Weitere Termine: 12.09., 24.10., 12.12.2026, jeweils 09.00 – 11.00 Uhr 
Veranstalter: Stadt Hohenems 
Information: https://www.hohenems.at/events/frauengespraeche-4/ 
Christa Aichhorn, Tel. 0699/81437839 
 
...........................................................          
 
jeden Montag 14.00 – 16.00 Uhr (außer Feiertage) in Feldkirch 
Montagscafé im Naflahus 
Das Montagscafé wird von ehrenamtlich Engagierten aus dem Integrationsbereich angeboten; Im Vordergrund 
stehen Kommunikation und sozialer Austausch. 
Wo: Naflahus, Reichsstraße 3, 6800 Feldkirch-Altenstadt 
Zielgruppe(n): Alle Personen (zugewanderte und einheimische) 
Einstiegsmöglichkeiten: Jederzeit möglich 
Information: Amt der Stadt Feldkirch, Fachbereich Integration, Maja Miller, Tel.: 05522/3041282, E-Mail: 
integration@feldkirch.at, Internet: https://www.feldkirch.at/leben-in-feldkirch/ehrenamt-und-integration/naflahus 
 
...........................................................         
 
jeden Dienstag von 14.00 – 17.00 in Hohenems  
Café der Kulturen – Sprachcafé im ProKonTra 
Das Sprachencafé – Deutschcafé ist jeweils am Dienstag im Kulturzentrum ProKonTra, Kaiser-Franz-Josef-Straße 
29 geöffnet. Engagierte Ehrenamtliche gestalten auch weiterhin gemeinsam mit Vertriebenen sprachliche 
Lernfelder. Das niederschwellige Angebot richtet sich an in Hohenems lebende Flüchtlinge und an alle anderen 
Menschen, die die deutsche Sprache lernen und üben wollen. Wer daran Interesse hat, ist herzlichst eingeladen, 
einfach einmal vorbeizuschauen und bei Kaffee und Kuchen ins Gespräch zu kommen – auf Deutsch oder auch 
mit Händen und Füßen. 
Sprachbegeisterte Menschen sind herzlich willkommen! 
Zur Stärkung des FreiwilligenTeams werden Menschen gesucht, die beim Sprachencafè mithelfen wollen. Gefragt 
sind Freude an Kommunikation, gute Sprachkenntnisse und Lust auf Neues! 
Information: https://prokontra.at/cafe-der-kulturen/ 
 
...........................................................         
 
jeden Dienstag 18.00 – 19.30 Uhr in Koblach 
Café Mitanand - Begegnungscafé 
Lockeres Zusammenkommen, Austausch über dies und jenes, Deutsch üben mit Ehrenamtlichen, Deutsch-
Übungen bei Alltagssituationen, je nach Bedarf und Deutschniveau gibt es die Möglichkeit mit Freiwilligen zu üben 
und wiederholen, mit den Kindern wird gespielt oder gelesen. Die Einheiten sind nicht aufeinander aufgebaut; 
alltagssprachliche Lerninhalte. Bitte bringen Sie ihre Unterlagen zum Lernen selber mit. 
Zielgruppe(n): Menschen aller Altersgruppen, Herkunftsländer und Nationalitäten, welche lernen, erzählen, 
sprechen, spielen wollen. 
Ort: In den Räumen der Schülerbetreuung, Volksschule Koblach (nach der Turnhalle links, Hintereingang!), wenn 
keine Besucher*innen kommen, dann ist ab 18.30 Uhr geschlossen. 
Anbieter: Gemeinde Koblach, Ehrenamtliche Frauen und Männer  
Information: Sabine Sieber, Gemeinde Koblach – Bereich Soziales, 05523 62875 2116, sabine.sieber@koblach.at 
 
 
 
 
 



Weitere Angebote  
________________________________________________________ 
       
 
ab 09.06.2025 in Bregenz, Feldkirch, Hohenems, Lustenau 
Gemeinsam gegen Partnergewalt – Treffpunkte der Aktionsgruppen 
Die Initiative "StoP – Stadtteile ohne Partnergewalt" setzt sich für ein respektvolles und gewaltfreies Miteinander 
ein. In den Aktionsgruppen werden gemeinsam Aktionen geplant und gestaltet, die ein Zeichen setzen. Alle 
Interessierten können bei den Aktionsgruppen mitmachen. 
 
09.06.2026, 18.00 bis 20.00 Uhr 
Expert*innentalk! Polizist Gert Gröchenig gibt Einblicke in die Abläufe, Maßnahmen und Herausforderungen 
polizeilicher Interventionen bei häuslicher Gewalt. 
Bregenz, Interkulturelles Lokal, Bahnhofstraße 47, 6900 Bregenz 
 
16.06.2026, 18.00 bis 20.00 Uhr 
Hohenems, Gemeinschaftsraum, Diepoldsauer Straße 7, 6845 Hohenems 
 
22.06.2026, 18.00 bis 20.00 Uhr 
Filmabend und Diskussion: Gemeinsam schauen wir „Der Wutmann“ – ein Film über die Auswirkungen häuslicher 
Gewalt auf Kinder – und diskutieren anschließend unsere Eindrücke. 
Feldkirch, Haus am Katzentrum, Herrengasse 14, 6800 Feldkirch 
 
30.06.2026, 18.00 bis 20.00 Uhr 
Lustenau, dô für jung und älter, Dornbirner Straße 19, 6890 Lustenau 
 
Information: StoP – Stadt(teile) ohne Partnergewalt Vorarlberg, Institut für Sozialdienste, stopvorarlberg@ifs.at, 
Telefon: 05 1755 534, https://www.stop-partnergewalt.at/stop-vorarlberg/ 
 
...........................................................         
 
17.06.2026 18.00 Uhr in Dornbirn 
Film: Palästina 36 
Palästina 2025, 119 min, arab.-engl. O.m.U., Regie: Annemarie Jacir 
Palästina 1936: Immer mehr Dörfer erheben sich gegen die britische Kolonialmacht, die ihren Einfluss mit Gewalt 
durchsetzt. Gleichzeitig drängen europäische Juden, die vor dem Nationalsozialismus geflohen sind, in die Region. 
Zwischen seinem ländlichen Heimatdorf und dem zunehmend angespannten Jerusalem pendelt der unparteiische 
Yusuf. Nach einem folgenschweren Ereignis schlägt sich der junge Mann auf die Seite des Widerstands. Er schließt 
sich Verbündeten wie dem Hafenarbeiter Khalid an, der angesichts der eskalierenden Situation keinen anderen 
Ausweg mehr sieht, als zur Waffe zu greifen. Während sich persönliche Schicksale und politische Umbrüche 
unaufhaltsam verweben, spitzt sich die Lage dramatisch zu – ein entscheidender Moment, welcher den Ursprung 
des Konflikts der gesamten Region markiert. 
Weitere Vorführung: 18.06.2026, 19.30 Uhr 
Ort:  Cinema Dornbirn, Sankt-Martin-Straße 3 
Information: FKC Dornbirn, https://www.fkc.at/event/palastina-36-40/register 
 
...........................................................         
 
18.06.2026 19.00 Uhr in Hohenems 
Film: Fire At Sea – Seefeuer 
Dokumentarfilm, Frankreich, Italien 2015, 108 Min., Regie: Gianfranco Rosi, Original mit deutschen Untertiteln. 
Samuele ist zwölf und lebt auf einer Insel im Mittelmeer, weit entfernt vom Festland. Wie alle Jungen seines 
Alters geht er nicht immer gern zur Schule. Viel lieber klettert er auf Uferfelsen, hantiert mit seiner Schleuder 
oder streift am Hafen umher. Doch seine Heimat ist keine Insel wie alle anderen. Schon seit Jahren ist sie das Ziel 
von Männern, Frauen und Kindern, die in viel zu kleinen Booten und altersschwachen Schiffen aus Afrika 
überzusetzen versuchen. Die Insel heißt Lampedusa und gilt als Metapher für die Fluchtbewegung nach Europa, 
die Hoffnungen und Nöte, das Schicksal hunderttausender Emigranten. Ein Jahr lang beobachtete Regisseur 
Gianfranco Rosi Leben und Alltag auf Lampedusa, der "Insel der Hoffnung". 
Im Anschluss an den Film: Podiumsgespräch mit dem Ethnologen Gilles Reckinger, Professor an der Ostschweizer 
Fachhochschule St. Gallen und Privatdozent an der Universität in Graz. Sein Buch „Lampedusa“ erhielt 2013 den 
Bruno Kreisky Preis für das politische Buch. 
Ort: Cooltourszene, Jakob Hannibal Straße 14, Hohenems 
Information: https://kultur.hohenems.at/film/fire-at-sea-seefeuer/ 
 



 
...........................................................         
 
bis 04.10.2026 in Hohenems 
Ausstellung: Die Morgenländer. Jüdische Forscher und Abenteurer auf der Suche 
nach dem Eigenen im Fremden 
Ausstellung im Jüdischen Museum Hohenems über die Entstehung der Orientwissenschaften im 19. Jahrhundert. 
Die Entwicklung der Islamwissenschaften, der Arabistik und der Orientalistik war eng mit der Wissenschaft des 
Judentums, mit Emanzipation und Reform verbunden. Die neuen Orientwissenschaften waren Schauplatz einer 
jüdischen Suche nach den eigenen Ursprüngen: Mit selbstbestimmtem Blick die Quellen der eigenen Kultur und 
Geschichte zu erforschen, diente auch dem Versuch, sich aus der diskriminierenden Umklammerung in einer 
christlichen Gesellschaft zu befreien. Dass aus dieser Perspektive der Islam und die arabische Welt keineswegs als 
feindlich-exotischer „Anderer“ Europas erschien, sondern als Quelle auch der europäischen Kultur, stellt so 
manche Stereotypen der Gegenwart produktiv in Frage, xenophobe Vorstellungen genauso wie postkoloniales 
schwarz-weiß Denken. 
Information: https://www.jm-hohenems.at/ausstellungen/aktuelle-ausstellung 
 
 
 
 

Blick über die Grenzen          
___________________________________________________    
 
 
20.06.2026, 10.30 – 12.00 Uhr in Altstätten CH 
Spuren der Flucht. Reporter Klaus Petrus ist mit Migrant*innen unterwegs durch 
den Balkan  
Seit 2016 dokumentiert der Fotojournalist und Reporter Klaus Petrus Fluchtwege quer durch den Balkan in die 
EU-Staaten und die Schweiz. Auf diesen Reisen lebte er zusammen mit Migrant:innen in Baracken und Ruinen, 
begleitete Familien, überquerte mit Geflüchteten Grenzen, dokumentierte die Gewalt der Grenzpolizisten – und 
erlebte dabei trotz allem viel Menschlichkeit, Alltägliches und Normales. 
Klaus Petrus studierte von Philosophie an der Universität Bern. Er lehrte als Privatdozent und hatte 
Gastprofessuren in Bern, Basel und Zürich inne. Petrus arbeitet seit 2014 freischaffend als Reporter und 
Fotojournalist und berichtet aus der Schweiz, dem Balkan, Nahen Osten und der Subsahara über Armut und 
Obdachlosigkeit, Hunger, Kriege und Migration. klauspetrus.ch 
Moderation: Barbara Thimm (Jüdisches Museum Hohenems); Barbara Thimm leitet seit 2023 die Arbeitsstelle 
Schweizer Memorial Vermittlungszentrum Flucht am Jüdischen Museum Hohenems und hat die aktuelle 
Ausstellung "Rettende Schweiz? Flucht im Rheintal" am Museum Prestegg in Altstätten co-kuratiert.  
Ort: Museum Prestegg, Rabengasse 3, 9450 Altstätten, info@prestegg.ch 
Eine Veranstaltung des Museums Prestegg in Kooperation mit dem Jüdischen Museum Hohenems im Rahmen des 
Begleitprogramms des Projekts «Gemeinsam erinnern im Rheintal. 1938-1945». 
Information: https://www.prestegg.ch/agenda.html; https://www.jm-hohenems.at/veranstaltungen/spuren-der-
flucht 
 
...........................................................         
 
24.06.2026 19.30 Uhr in Lindau 
Film: Sari Zarflar. Gelbe Briefe 
Frankreich, Deutschland, Türkei 2026, 128 min, OmU, Regie: Ilker Çatak  
Derya und Aziz  sind ein angesehenes Theaterpaar in Ankara und führen ein erfülltes Leben mit ihrer 13-jährigen 
Tochter. Nach der erfolgreichen Premiere ihres neuesten Stücks wird ihr Leben jedoch plötzlich von der Willkür 
des Staates auf den Kopf gestellt. Über Nacht verlieren sie ihre Arbeit und somit ihre Lebensgrundlage. Nun 
stehen sie vor der schwierigen Aufgabe, ihre Ideale und Überzeugungen mit den realen Notwendigkeiten des 
Lebens in Einklang zu bringen. Die plötzliche Arbeitslosigkeit stellt nicht nur ihre finanzielle Sicherheit, sondern 
auch ihre Ehe auf die Probe. Während sie gemeinsam nach neuen Möglichkeiten suchen, ihre Karrieren 
fortzusetzen, müssen sie sich mit den Konflikten zwischen ihren Idealvorstellungen und den praktischen 
Erfordernissen des Alltags auseinandersetzen. Der Druck von außen und die ständige Unsicherheit belasten ihre 
Beziehung zunehmend. 
Ort: Parktheater Lindau, Zwanzigerstraße 3 (Filmforum Bregenz - im Parktheater Lindau) 
Information: https://www.filmforum.at 
 
...........................................................         
 



29.06.2026 20.15 Uhr in Heerbrugg CH 
Film: DJ Ahmet 
Tragikomödie, Nordmazedonien 2025, Regie: Georgi M. Unkovski 
Der 15-jährige Ahmet lebt in einem abgelegenen Dorf mit seinem Vater und dem kleinen Bruder. Als er eines 
Nachts auf eine illegale Techno-Party im Wald stösst, wird sein Leben plötzlich farbig. Er ist fasziniert von der 
Musik sowie von der gleichaltrigen, rebellischen Aya. Gemeinsam planen sie einen gewagten Auftritt beim 
Dorffest, der Aya vor einer arrangierten Ehe bewahren soll. Zwischen Schafmist, Traktor-Boxen und 
Dorfgeschwätz entfaltet sich eine charmante Geschichte über Tradition, erste Liebe und die befreiende Kraft der 
Musik. 
Ort: Kinotheater Madlen, Auerstr. 18, Heerbrugg 
Information: https://kinomadlen.ch/programmuebersicht/ 
 
...........................................................         
 
bis 27.01.2027 in Altstätten CH 
Ausstellungen: "Im Schatten des Krieges. Alltag im Rheintal" und "Rettende 
Schweiz? Flucht im Rheintal"  
2025 jährte sich zum 80. Mal das Ende des Zweiten Weltkriegs. Obwohl die Schweiz von direkten Kriegsfolgen 
verschont blieb, haben die Kriegsjahre bei den Menschen tiefe Spuren hinterlassen, im ganzen Land, aber ganz 
besonders in den Grenzregionen, so auch im St.Galler Rheintal. Der Krieg fand vor der Haustüre statt - in 
Sichtdistanz. Die Ausstellungen tragen dazu bei, das Wissen über den Zweiten Weltkrieg zu vertiefen und die 
Erinnerung an die Opfer dieses Krieges wachzuhalten. Sie regen zum Nachdenken über die Folgen von Krieg und 
Gewalt an und leisten einen Beitrag zu einem friedlichen Zusammenleben. 
Ort: Museum Prestegg, Rabengasse 3, 9450 Altstätten 
Information: https://www.prestegg.ch/sonderausstellung.html 
 
 
 

Weiterbildung          
___________________________________________________              
 
 
ab 02.06.2026 großteils online  
Seminarprogramm des Österreichischen Integrationsfonds 
Die online-Seminare bieten Wissen aus erster Hand von Fachleuten aus der Praxis. Über 40 kostenlose 
Weiterbildungen des neuen Seminarprogramms bieten Antworten auf zahlreiche aktuelle Problembereicht. Die 
Seminare und Workshops werden von Expert/innen abgehalten und richten sich an alle, die in ihrem Alltags- oder 
Berufsleben mit Integration zu tun haben. Zu folgenden Themenbereichen werden Seminare angeboten: Deutsch 
lernen, Arbeitsmarkt, Frauenförderung und Maßnahmen für Männer, Engagement gegen Antisemitismus, 
Menschenrechte, Sicherheit, Radikalisierung und Extremismus, Diskriminierung und Cybermobbing, Integration in 
Schule und Kindergarten. 
Alle Termine sind kostenlos. 
Information: https://www.integrationsfonds.at/zielgruppen/multiplikatorinnen/ 
 
  
...........................................................         
 
15. und 16.06.2026 09.00 – 17.00 Uhr in Lochau 
Seminar: Fremdenrecht 
Anhand von konkreten Fallbeispielen bietet dieses Seminar eine Einführung die wichtigsten Themenbereiche des 
Fremdenrechts. 
Schwerpunkte des Seminars bilden folgende Themen: Einreise, Aufenthalt, Niederlassung, Arbeitsmarktzugang, 
aufenthaltsbeendigende Maßnahmen, fremdenpolizeiliche Befugnisse u.v.m. 
Zielgruppe: Fachkräfte aus dem psychosozialen Bereich 
Referent: Dr. Thomas Neugschwendtner, Rechtsanwalt in Wien, spezialisiert unter anderem auf Fremden- und 
Asylrecht, Ausländerbeschäftigungsreicht, Staatsbürgerschaftsrecht. 
Ort: Schloss Hofen - Wissenschaft & Weiterbildung, Lochau 
Information und Anmeldung (bis 15.05.2026): 
https://www.schlosshofen.at/bildung/soziales/seminarbereich/programmbereich-soziale-arbeit/de-2937 
 
...........................................................         
 
 



16.06.2026 08.30 – 13.00 Uhr in Wien und online 
2. Interdisziplinäre  Hybrid-Tagung: Transkulturelle Herausforderungen und 
Umgang mit Diversität im Gesundheitswesen 
Im Gesundheitswesen treffen tagtäglich verschiedene religiöse, kulturelle und soziale Lebenswelten,  Sprachen 
sowie unterschiedliche Konzepte von  Krankheit, Heilung und Fürsorge aufeinander. Diese Diversität eröffnet 
wertvolle Perspektiven, stellt das Gesundheitspersonal jedoch zugleich vor hohe Anforderungen an transkulturelle 
Kompetenz sowie an die Fähigkeit, etablierte Strukturen kritisch zu reflektieren und weiterzuentwickeln. 
Diese Tagung versteht sich als Forum des Austauschs, der Vernetzung und des gemeinsamen Lernens für  alle im 
Gesundheitswesen tätigen Fachkräfte, um Erfahrungen, Perspektiven und bewährte Praxisansätze zu reflektieren. 
Im Mittelpunkt dieser Tagung steht die Frage, wie Transkulturalität und Diversität im Gesundheitswesen als 
Ressource verstanden und genutzt werden können, um zu einer gerechteren, inklusiveren und qualitativ 
hochwertigen Gesundheitsversorgung beizutragen.   
Ort: Medizinische Universität Wien, Hörsaal B1, Borschkegasse 4a und online 
Veranstalter: Universitätslehrgang  Transkulturelle Medizin und Diversity Care, MedUni Wien, Ambulanz für 
Transkulturelle Psychiatrie der Universitätsklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, MedUni Wien/ AKH Wien 
Die Teilnahme ist kostenlos, wahlweise in Präsenz oder online, eine Anmeldung ist erforderlich. 
Anmeldung: ulg-transkulturelleMed@meduniwien.ac.at 
Information: https://kinder-jugendpsychiatrie.meduniwien.ac.at/ueber-uns/events/detail/interdisziplinaere-
hybrid-tagung-2026/ 
 
...........................................................         
 
17.06.2026 09.00 – 13.00 Uhr in Lochau 
Seminar: Asylrecht 
Das Seminar biete eine grundlegende Einführung in das Asylverfahren. Grundlage des österreichischen 
Asylgesetzes ist die Genfer Flüchtlingskonvention, darauf aufbauend werden die zentralen Fragestellungen und 
der Ablauf des Asylverfahrens dargestellt. 
Schwerpunkte des Seminars bilden folgende Themen: Flüchtlingsbegriff der Genfer Flüchtlingskonvention, Begriff 
des subsidiär Schutzberechtigten, Aufenthaltstitel aus berücksichtigungswürdigen Gründen, Verfahrensablauf, 
Instanzenzug, Zulassungsverfahren und inhaltliches Verfahren, Familienverfahren, Status während des Verfahrens 
und Status nach Abschluss des Verfahrens u.v.m. 
Zielgruppe: Fachkräfte aus dem psychosozialen Bereich 
Referent: Dr. Thomas Neugschwendtner, Rechtsanwalt in Wien, spezialisiert unter anderem auf Fremden- und 
Asylrecht, Ausländerbeschäftigungsreicht, Staatsbürgerschaftsrecht. 
Ort: Schloss Hofen - Wissenschaft & Weiterbildung, Lochau 
Information und Anmeldung (bis 17.05.2026): 
https://www.schlosshofen.at/bildung/soziales/seminarbereich/programmbereich-soziale-arbeit/de-2938 
 
...........................................................         
 
22.09.2026 09.00 – 12.00 Uhr online  
ONLINE-Podiumsdiskussion: radical preaching. Erzkonservative und 
fundamentalistische influencer*innen im Netz 
Erzkonservative und fundamentalistische Influencer*innen gewinnen in sozialen Medien rasant an Einfluss und 
prägen religiöse Debatten mit zugespitzten, oft polarisierenden Botschaften. Die Veranstaltung rückt dieses 
wachsende Phänomen ins Zentrum und beleuchtet, wie sich christliche und islamische fundamentalistische 
Narrative unterscheiden und wo sie sich ähneln. Zudem wird diskutiert, wie religiöse Gemeinschaften intern auf 
radikale Stimmen reagieren, welche Spannungen zwischen liberalen und konservativen Strömungen entstehen 
und wie viel politische Vielfalt eine Glaubensgemeinschaft aushält, ohne ihren Zusammenhalt zu verlieren. 
Zielgruppen: Die Veranstaltung richtet sich an Fachpersonen aus Sozialarbeit, Pädagogik, Theologie, Jugend- und 
Gemeindearbeit sowie an alle Interessierten, die sich mit innerreligiösen Konflikten und Radikalisierung im 
digitalen Raumauseinandersetzen möchten. 
Referenten: PD Dr. theol. Martin Fritz, EZW Berlin und Militärimam Hajret Beluli 
Moderation: Mag. Martina Steiner, POJAT und Dr. Verena Sauermann, Haus der Begegnung   
Ort: ONLINE-Podiumsdiskussion 
Anmeldung (bis 15.09.2026): hdb.kurse@dibk.at 
Information: https://hdb.dibk.at/bildungsprogramm/radical-preaching 
Veranstalter: Haus der Begegnung Bildungshaus der Diözese Innsbruck gemeinsam mit POJAT, der Katholisch-
Theologischen Fakultät der Universität Innsbruck und dem Institut für Islamische Theologie und 
Religionspädagogik der Universität Innsbruck 
 
...........................................................         
 
 



ab 20.10.2026 in Krems 
Recruiting und Onboarding internationaler Arbeitskräfte: Strategien für das 
Gesundheits- und Pflegewesen 
Der Gesundheitssektor ist vom zunehmenden Fachkräftemangel besonders betroffen. Neben dem demografischen 
Wandel und einem steigenden Versorgungsbedarf tragen hohe Arbeitsbelastungen und spezifische 
Qualifikationsanforderungen wesentlich dazu bei. Ein wirksamer Ansatz ist die gezielte Gewinnung und 
nachhaltige Integration internationaler Fachkräfte – um Versorgungsqualität zu sichern und Teams zu entlasten. 
Diese Weiterbildung vermittelt praxiserprobte Verfahren zur rechtssicheren Rekrutierung, qualifizierten Begleitung 
und wirksamen Integration internationaler Fachkräfte – abgestimmt auf die strukturellen und sprachlichen 
Rahmenbedingungen des Gesundheits- und Pflegewesens. 
Certified Programe, 1 Semester berufsbegleitend an der Universität für Weiterbildung Krems. 
Start Wintersemester 2026/27: 20. Oktober 2026 
Dauer: 1 Semester, berufsbegleitend, Oktober 2026 bis Februar 2027  
Information: https://www.donau-uni.ac.at/de/studium/recruiting-und-onboarding-internationaler-arbeitskraefte-
cp.html#%C3%9Cberblick 
 
...........................................................         
 
ab 23.10.2026 in Innsbruck 
Universitätsstudiengang: Deutsch als Fremdsprache/Deutsch als Zweitsprache 
Deutsch als Fremd- oder Zweitsprache zu unterrichten bedeutet spannende Begegnungen, Freude und 
Verantwortung. Der Studiengang bereitet gezielt auf den DaF/DaZ-Unterricht in der Sekundarstufe I/II (z. B. 
Sprachförderklassen) und in der Erwachsenenbildung (z. B. Integrationskurse) in Österreich, Südtirol und 
außerhalb des deutschsprachigen Raumes vor. Dabei erwerben Sie das nötige Wissen, um Sprachlernprozesse zu 
begleiten und plurikulturelles Lernen zu fördern. 
Dauer: 2 Semester / 30 ECTS-AP, berufsbegleitend 
Start: 23.10.2026 
Information: https://www.uibk.ac.at/de/weiterbildung/daf/ 
 
 
___________________________________________           
Dieses Rundmail wurde versandt von:          
 
okay.zusammen leben           
Projektstelle für Zuwanderung und Integration 
Rhomberg's Färbergasse 15/304 
A-6850 Dornbirn 
 

Projektträger: Verein Aktion Mitarbeit 
Tel.: +43/5572/398102  
www.okay-line.at   
 
ZVR-Nr.: 142483657              

Produktion und inhaltliche Verantwortung: okay. zusammen leben / Projektstelle für Zuwanderung und Integration, Redaktion: Johannes Inama: joh.inama@okay-line.at.          
Wir freuen uns, wenn Sie uns Ihre Veranstaltungen und Angebote mitteilen und nehmen diese Informationen gerne in unsere Rundmails sowie in den Veranstaltungskalender und in das Verzeichnis der 
Integrationsangebote unseres Internetportals auf.                  
Falls Sie keine E-Mail-Zusendungen mehr von uns erhalten wollen, bitten wir Sie, sich mittels einer E-Mail mit dem Vermerk "Kein Rundmail" an office@okay-line.at von diesem Service abzumelden. Ihre E-
Mailadresse wird dann aus unseren E-Mail-Verteilerlisten entfernt.         
Datenschutz: Sie erhalten diese Information, weil wir Ihre E-Mail-Adresse als InteressentIn für den Bereich Integration in unserer Datenbank gespeichert haben. Ihre Daten werden nur zum Zweck der 
Information über die Aktivitäten und Initiativen im Bereich Integration verarbeitet. Ihre Daten werden von uns an keine andere Organisation weitergegeben. Sie haben jederzeit das Recht auf Auskunft 
über die Daten, Berichtigung, Löschung und Einschränkung der Verarbeitung der Daten sowie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung der Daten und das Recht auf Datenübertragbarkeit. Sie haben 
das Recht Ihre gegebene Einwilligung jederzeit per office@okay-line zu widerrufen. Sie haben das Recht auf Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde.  


